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Mitglied des Politbüros und 
Sekretär des Zentralkomitees 
der SED,
Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Staatsrates der DDR
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Geboren am 8. Oktober 1926 in Stettin als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verheiratet, zwei Kinder. Berufsausbildung als Eisenbahner. Ab 1945 
in leitenden Funktionen des Partei- und Staatsapparates sowie des 
FDGB. Mitarbeiter und Abteilungsleiter im ZK der SED bis 1958. 
Fernstudium und Aspirantur an der Hochschule für Verkehrswesen 
Dresden. 1958 Kandidat des ZK der SED und Sekretär der Wirtschafts­
kommission beim Politbüro. 1961 Stellvertreter des Vorsitzenden und 
Sekretär des Volkswirtschaftsrates der DDR. 1962 Mitglied und Sekre­
tär des ZK der SED. Kandidat des Politbüros 1963 und Mitglied seit 
1966. Mitglied des Staatsrates 1963-1971 und 1979-1984. Seit 1984 
Stellvertreter des Vorsitzenden des Staatsrates. Erster Stellvertreter des 
Vorsitzenden des Ministerrates der DDR 1973-1976. Mitglied des 
Forschungsrates der DDR und seines Präsidiums seit 1962. Seit 1963 
Abgeordneter, Vorsitzender des Ausschusses für Industrie, Bauwesen 
und Verkehr.
Karl-Marx-Orden, Held der Arbeit, WO in Gold und in Silber und 
weitere Auszeichnungen.
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